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Prüfstelle für neue Richtlinie gewappnet

· Notifizierungsverfahren erfolgreich durchlaufen
· Neue Druckgeräterichtlinie ab dem 19. Juli

Ab dem 19. Juli tritt die neue Druckgeräterichtlinie (DGRL) 2014/68 in Kraft. Als Druckgeräte gelten nach dieser europäischen Verordnung beispielsweise Druckbehälter wie Filter, Wärmeaustauscher, Reaktoren und Kolonnen, Rohrleitungen sowie druckhaltende Ausrüstungsteile und Ausrüstungsteile mit Sicherheitsfunktion.

Aufgrund der neuen Vorgaben hat sich die Betreiberprüfstelle* von Evonik im vergangenen Jahr durch die Zentralstelle der Länder für Sicherheitstechnik (ZLS) mit Sitz in München neu notifizieren lassen. Hierzu hatte eine Prüfungskommission die Betreiberprüfstelle am Standort Marl besucht und umfangreiche Überprüfungen in den Bereichen Prüfungstechnik, Prüfberichte und Personalqualifikationen durchgeführt.

„Die ZLS kontrolliert auf allen Ebenen, ob die Anforderungen der neuen Richtlinie erfüllt werden“, erklärt Heinrich Vilain, Leiter der Betreiberprüfstelle. „Dazu gehören unter anderem der Nachweis  fachlicher Kompetenz, personelle Voraussetzungen und die organisatorische Einbindung ins Unternehmen.“

Die Prüfstelle von Evonik ist nach der erfolgreichen Notifizierung die erste deutsche Einrichtung und die zweite „User inspectorate PED“** in ganz Europa, die in der von der Kommission veröffentlichten NANDO-Datenbank** aufgenommen worden ist. Damit ist die Einrichtung im Chemiepark Marl auch über den 19. Juli hinaus befugt, die jeweiligen Prüfungen rechtskonform durchzuführen.

„Der Vorteil ist, dass wir für die Prüfungen auch weiterhin nicht auf externe Unternehmen zurückgreifen müssen, die Einblicke in unsere Abläufe erhalten könnten. Unser Know-how bleibt auch in Zukunft intern“, freut sich Heinrich Vilain über die erfolgreiche Umstellung auf die neuen Richtlinien. 

BZ
Geprüft und für gut befunden: Die Betreiberprüfstelle der Technischen Anlagensicherheit von Evonik zertifizierte die Kugel 18 – ein Druckgerät – im Hafentanklager des Chemieparks. Nach der Notifizierung dürfen die Marler das auch tun, wenn die neue Druckgeräterichtlinie in Kraft tritt. Zum Kernteam zählen Björn Korczikowski, Stefan Kirsch, Nils Springer, Jens Winkelmann, Heinrich Vilain und Nils Lücking (von links).


*Betreiberprüfstelle von Evonik
Von Druckgeräten kann bei unsachgerechter Auslegung und/oder Fertigung beim späteren Betrieb eine Gefahr ausgehen. Um dieses zu verhindern, fordert der Gesetzgeber in Abhängigkeit vom Gefahrenpotenzial eine vom Hersteller unabhängige Überwachung der Herstellung. Diese Überwachung ist von Stellen durchzuführen, denen dafür von einer notifizierenden Behörde die Befugnis erteilt wurde. Die ZLS hat Evonik die Befugnis erteilt, diese Prüfungen für Druckgeräte und Baugruppen durchzuführen, sofern diese in den Betrieben der Unternehmensgruppe  verwendet werden. Daher der Name „Betreiberprüfstelle“. Andere notifizierte Stellen in Deutschland sind beispielsweise in den TÜV-Organisationen zu finden.

**User inspectorate PED und NANDO-Datenbank
Das europäische Parlament und der Rat der europäischen Union haben die Druckgeräterichtlinie mit dem Ziel zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften (Abbau von Handelshemmnissen) der Mitgliedstaaten erlassen. Alle in Europa von ihren jeweiligen nationalen Behörden notifizierten Stellen sind in einer öffentlich zugänglichen Datenbank erfasst, der NANDO-Datenbank (New Approach Notified and Designated Organisations). Darin werden die notifizierten Stellen nach Typen differenziert ausgewiesen. Die Betreiberprüfstellen nach Druckgeräterichtlinie bilden dort den Typ „User inspectorate PED“ (PED = Pressure Equipment Directive).


Informationen zum Konzern
Evonik, der kreative Industriekonzern aus Deutschland, ist eines der weltweit führenden Unternehmen der Spezialchemie. Profitables Wachstum und eine nachhaltige Steigerung des Unternehmenswertes stehen im Mittelpunkt der Unternehmensstrategie. Die Aktivitäten des Konzerns sind auf die wichtigen Megatrends Gesundheit, Ernährung, Ressourceneffizienz sowie Globalisierung konzentriert. Evonik profitiert besonders von seiner Innovationskraft und seinen integrierten Technologieplattformen. Evonik ist in mehr als 100 Ländern der Welt aktiv. Mehr als 33.000 Mitarbeiter erwirtschafteten im Geschäftsjahr 2014 einen Umsatz von rund 12,9 Milliarden € und ein operatives Ergebnis (bereinigtes EBITDA) von rund 1,9 Milliarden €.


Rechtlicher Hinweis
Soweit wir in dieser Pressemitteilung Prognosen oder Erwartungen äußern oder unsere Aussagen die Zukunft betreffen, können diese Prognosen oder Erwartungen der Aussagen mit bekannten oder unbekannten Risiken und Ungewissheit verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse oder Entwicklungen können je nach Veränderung der Rahmenbedingungen abweichen. Weder Evonik Industries AG noch mit ihr verbundene Unternehmen übernehmen eine Verpflichtung, in dieser Mitteilung enthaltene Prognosen, Erwartungen oder Aussagen zu aktualisieren.
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